
XIII. SITZUNG VOM 13. MAI 1908.

Se. Exzellenz der Vorsitzende Vizepräsident Ritter von
Böhm-Bawerk macht Mitteilung von dem schweren Verluste,
den die kais. Akademie, speziell die philosophisch-historische
Klasse, durch das am 21. April 1. J. zu Meran erfolgte Ableben
ihres wirklichen Mitgliedes, Sektionschefs Dr. Theodor Ritter
von Sickel, emerit. Direktors des Istituto austriaco di studii
storici in Rom, sowie durch das am 3. Mai 1. J. zu Bonn er

folgte Ableben ihres auswärtigen korrespondierenden Mitgliedes,
geheimen Oberregierungsrates und Professors Dr. Franz Bü
cheier, erlitten hat.

Die Mitglieder geben ihrem Beileide durch Erheben von
den Sitzen Ausdruck.

Frau Anna von Sickel in Meran übermittelt den Aus
druck des Dankes für die Teilnahme der kais. Akademie beim

Leichenbegängnisse ihres Gemahles.

Der Sekretär verliest eine Zuschrift des hohen Kurato

riums der kais. Akademie, wonach Se. kaiserl. und königl.
Hoheit der durchlauchtigste Herr Erzherzog-Kurator be
dauere, zu der diesjährigen Feierlichen Sitzung am 30. Mai
nicht erscheinen zu können.

 Das Rektorat der Ludwigs-Universität in Gießen über
mittelt im Aufträge des Großherzoglichen Ministeriums des
Innern eine aus Anlaß der dritten Jahrhundertfeier des Be

standes der Landesuniversität geprägte Plakette.
Es wird hiefür der Dank ausgesprochen.


